Biirgermeister Gespréich

1. Wie weit ist die Gemeinde mit der Einstellung eines Wirtschaftsférderers
& mit der Offentlichkeitsarbeit
=>» Seit 2 Jahren keine klare Ausrichtung (Internetseite der Gemeinde
sehr alt.)
=>» Priifung: Wirtschaftsverbund? @

2. Pavillon am Marktplatz
=>» Stand heute
=>» Zustand in Zukunft @
=>» Ziel: Wann wird das erledigt?

3. Litfafssdule
=>» Nicht mehr zeitgemdf3
=>» Vorschlag: Digital statt Aushang sh. Angebot @
= Was tut die Gemeinde dazu?

4. WLAN
=>» Ortsmitte nicht abgedeckt! -> grofse Beschwerden
=> ,2 Klassen Gesellschaft”
=>» 2. Hotspot am Rathaus -> Wann? @
=>» Fehlende Aufkleber

5. Cityqutschein
=>» Gutschein geht an der Gemeinde vorbei
=>» Bsp. Schwimmbad, Blicherrei etc
=>» Gemeinde bis heute kein Mitglied -> Zusammenarbeit wird nicht
erkennbar besser
=>» Vergleich: Férderung anderer Kommunen @

6. Madrkte
=>» Wie geht es weiter z.B. Weihnachten @


Anna
Notiz
Keine Richtige Antwort.

Anna
Notiz
Ebenso keine richtige Antwort.

Anna
Notiz
Geld für beide Hotspots wurde für einen ausgegeben. Fürs erste keinen 2. Hotspot. Fehlende Aufkleber wurden gefunden & von Frau Piller angebracht. 

Anna
Notiz
Keine richtige Antwort.

Anna
Notiz
Gemeinde kann kein Mitglied im Verein werden, da Bürgermeister keine Zeit hat zu den Sitzungen zu kommen und das somit "sinnlos" sei. Demnach kann die Kommune kein Mitglied beim Citygutschein werden. 

Anna
Notiz
Wurde nicht wirklich besprochen.


7. Biirgerbroschiire
=» Unternehmer zahlen -> Gemeinde stellt sich dar
=>» Wie genau wird das finanziert? -> Kostenanalyse @
=>» Drucker am Ort wurde nicht gefragt

8. Parkplatz Friedhof
=>» Kein Gesprdch vorher @
=>» Gute Idee sofort begraben

9. Schulneubau
=>» Parkhaus fiir Lehrer? @
=>» Doppelnutzen -> Flachddcher wie immer?



Anna
Notiz
Hohmann sagt er habe nicht mitbekommen, wer angefragt wurde. Genaue Kostenanalyse wurde nicht angegeben.

Anna
Notiz
Hohmann: Die Idee ist gut jedoch ist der Antrag schlecht bzw. verwirrend gestellt wurden deshalb wurde er abgelehnt.

Anna
Notiz
Vorschlag der Doppelnnutzung (Vormittags Lehrer / Nachmittags Kunden) kam gut an. 




